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 Begrüssung und Einleitung Benno Zurfluh und Rüdiger Külpmann

 Luft- und Wasserhygiene – aktuelle Standards David Burkhardt

 Neues BFE-Merkblatt Luftbefeuchtung  Adrian Grossenbacher

 Der neue Gründruck der Richtlinie VDI 6022 Blatt 1  Andreas Winkens

 Pause/Begleitausstellung/Networking

 Die neue ISO-Filternorm und deren Einordnung in das bestehende
Richtlinienwerk  Arnold Brunner

 Betreiben und Instandhalten von RLT-Anlagen  Markus Maurer

Tagungsprogramm Vormittag

09.00 – 09.10

09.10 – 09.30

09.30 – 09.45

09.45 – 10.30

10.30 – 11.00

11.00 – 11.40

11.40 – 12.00 
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Hygiene ist definiert als vorbeugende Medizin zur Verhütung von Krankheiten und

Gesundheitsschäden bei einzelnen Personen und bei der Allgemeinheit. Besonderes 
Augenmerk gilt den durch das Zusammenleben der Menschen und durch den Beruf 
entstehenden bzw. drohenden Erkrankungen.
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Würden wir diesen Pfirsich essen?

… oder dieses Wasser trinken?
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Würden wir Luft aus diesen RLT-Anlagen einatmen?

Der neue Gründruck der Richtlinie VDI 6022 Blatt 1 info@dr-winkens.de
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Hygieneanforderungen an RLT-
Anlagen und Geräte

Beurteilung der 
Raumluftqualität

Qualifizierung von Personal

Luftbefeuchtung über dezentrale 
Geräte

Branchenleitfäden

1

2

3

4

5

6

7

1.1 Prüfung von RLT-Anlagen 
(Checkliste)

1.2 Hinweis für erdverlegte 
Komponenten

7.1 Abfall-
behandlungsanlagen 

4.1 Nachweisverfahren 
zur Qualifizierung

fertige Richtlinien 
Weißdruck

Aktuelle Struktur VDI 6022

fertige Richtlinien 
Gründruck

Vermeidung allergener 
Belastungen (alt VDI 6033)

1.3 Sauberkeit von 
luftführenden Oberflächen
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Anforderungen an Planung, Herstellung und Errichtung
• Planungs- und Errichtungshinweise für das Betreiben
• Komponenten
• Transport, Lagerung, Montage
• Inbetriebnahme/Abnahme
• Verantwortlichkeiten in Planung, Herstellung und Errichtung
Anforderungen an Betrieb und Instandhaltung
• Hygiene-Erstinspektion
• Hygienekontrollen
• Hygieneinspektionen
• Gefährdungsbeurteilung
• Komponenten
• Reinigung

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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Messverfahren und Untersuchungen bei Hygienekontrollen und Hygieneinspektionen
• Hygieneuntersuchungen von Wässern in RLT-Anlagen und -Geräten
• Mikrobiologische Untersuchung von Oberflächen
• Messungen der Luft
• Bestimmung der Besenreinheit
• Messung der Staubflächendichte
Nutzungsspezifische Anforderungen
• Wohnräume
• Lebensmittelproduktion

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)

1 Anwendungsbereich
Die Richtlinienreihe VDI 6022 gilt für alle Aufenthalts-
räume (siehe Abschnitt 3) in Gebäuden. Das Blatt 1 
gilt für alle RLT-Anlagen und -Geräte und deren zen-
trale und dezentrale Komponenten, die die Zuluftqua-
lität beeinflussen. Sie gilt nur dann auch für Abluft-
anlagen, wenn diese die Zuluftqualität beeinflussen 
können. 
Die Richtlinie gibt unter Berücksichtigung der Hygiene-
anforderungen Planungs-, Errichtungs- und Instand-
haltungshinweise und beschreibt dazu Prüfverfahren 
und Prüfkriterien für RLT-Anlagen und -Geräte. 
Besonderheiten für spezielle Nutzungen sind nicht 
Gegenstand dieser Richtlinie.
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3 Begriffe
Für die Anwendung dieser Richtlinie gelten die Begriffe 
nach VDI 4700 Blatt 1 sowie die folgenden Begriffe:
Aufenthaltsraum
Raum, der zum nicht vorübergehenden Aufenthalt von 
Menschen bestimmt oder geeignet ist.
Anmerkung:  Aufenthaltsdauer derselben Personen mehr 
als 30 Tage pro Jahr oder regelmäßig länger als zwei 
Stunden je Tag.
Anmerkung:  Aufenthaltsräume sind zum Beispiel 
Arbeitsplätze in Büro- oder Industriegebäuden, 
Pausenräume, Wohnräume, Versammlungsräume, 
Verkaufsräume. Keine Aufenthaltsräume sind demnach in 
der Regel z. B. Flure, Treppenräume, Technikzentralen und 
Lagerräume.

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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7.5 Gefährdungsbeurteilung
Die Beurteilung des Hygienezustands einer RLT-Anlage und 
das daraus abzuleitende Risikopotenzial müssen mithilfe einer 
fachkundig durchgeführten Gefährdungsbeurteilung auf der 
Basis der Hygieneinspektion sowie der Dokumentation/Be-
triebsanleitung des Herstellers/Errichters ermittelt werden.
Die Gefährdungsbeurteilung ist durch einen Fachkundigen 
mindestens gemäß Kategorie A nach VDI 6022 Blatt 4 auf Basis 
der oben aufgeführten Inhalte durchzuführen und schriftlich zu 
dokumentieren. Bei Auffälligkeiten (Hilfestellung diesbezüglich 
bietet das Labor, das die Analysen durchgeführt hat) sind 
Schutzmaßnahmen vorzuschlagen und vom Betreiber durch-
zuführen. Im Anhang B sind, gegenüber den nachfolgenden 
Abschnitten 7.5.1 bis 7.5.3, ausführlichere Informationen zur 
Gefährdungsbeurteilung enthalten.

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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7.5 Gefährdungsbeurteilung

7.5.1 Gefährdungsbeurteilung für Tätigkeiten des 
Instandhaltungspersonals

7.5.1.1 Gefährdungsbeurteilung für Tätigkeiten mit Gefahrstoffen
7.5.1.2 Gefährdungsbeurteilung für Tätigkeiten mit biologischen 

Arbeitsstoffen
7.5.1.3 Schutzmaßnahmen
7.5.1.4 Persönliche Schutzausrüstung
7.5.1.5 Betriebsanweisung und Unterweisung

7.5.2 Dokumentation der Gefährdungsbeurteilung

7.5.3 Überarbeitung der Gefährdungsbeurteilung

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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Tätigkeiten bei der Kontrolle/Inspektion

- Optische Kontrolle

- Dip-Slides/Wasserproben 

- Abklatschproben mit verschiedenen Medien

- Abstrichproben

- Luftmessungen

- Staubflächendichtebestimmung

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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• Einbeziehung der neuen ISO 16890 (wird EN 779 ersetzen) im Einspruchsverfahren

• Veröffentlichung Oktober 2016 als gültige Norm mit 4 Blättern

• Zurückziehung der EN 779 im Laufe des Jahres 2017

• Neue Prüfverfahren und neue Klassifizierung
ISO Coarse ePM10  < 50 % 
ISO ePM10 ePM10  ≥ 50 % 
ISO ePM2.5 ePM2.5 ≥ 50 % 
ISO ePM1 ePM1    ≥ 50 % 

anstelle von: zukünftige Mindestanforderung: 
M5 ISO ePM10  ≥ 50 % 
F7 ISO ePM2.5 ≥ 65 % oder 

ISO ePM1  ≥ 50 % 
F9 ISO ePM1  ≥ 80 % 

In der letzten Filterstufe muss mindestens 
ein Filter ISO ePM1 ≥ 50 % eingesetzt werden. 

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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VDI 6022 Blatt 1.1  (Weißdruck 08/2012)  wurde eingebunden

Hygiene-Erstinspektion
- Voraussetzungen
- Aufgaben
- Inhalte

Prüfbescheinigung nach VDI 6022 Blatt 1 für die RLT-Anlage

Qualifikation und Schulung

Mustererklärungen nach VDI 6022
- Herstellererklärung
- Planererklärung

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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VDI 6022 Blatt 1, Beiblatt 1.2 (Weißdruck 05/2014)
«Hinweise zu erdverlegten Komponenten»

©Rehau
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• Anforderungen an Planung, Herstellung, Errichtung, Betrieb und Instandhaltung

• Messverfahren und Untersuchungen

• Richtigstellung und Detaillierung der DIN EN 15780

VDI 6022 Blatt 1, Beiblatt 1.3 (Weißdruck 08/2015)
«Sauberkeit von Luftleitungen»
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Notwendigkeit, zu reinigen

Reinigungserfolg
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Gemessen: 9.33 g/m²
Grenzwert: 2 g/m²

Wischverfahren mit Lösungsmittel

Es wird ein Magnetrahmen mit einer inneren Fläche von 100 cm² auf dem Kanalboden platziert. Die 

eingeschlossene Fläche wird mit einem zuvor gewogenen lösemittelhaltigen Lappen ausgewischt. Die 

auf dem Lappen haftende Staubmenge wird gravimetrisch bestimmt. Verfahren in Anlehnung an das 

normierte JADCA-Verfahren (JADCA – Japanese Air Duct Cleaners Association), hat sich in der Praxis 

derzeit etabliert, ist für die praktische Anwendung vor Ort geeignet und wird zur Beurteilung der 

Besenreinheit der RLT-Anlage im Streitfall angewendet.

Bestimmung der Staubflächendichte nach SWKI VA104-02 / VDI 6022

©Harry Tischhauser
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Verweis auf: VDI 2047 Blatt 2 (Weißdruck 01/2015)

Sicherstellung des hygienegerechten Betriebs von Verdunstungskühlanlagen

VDI 6022 Blatt 1 (Gründruck 01/2017)
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… und wie geht es weiter?
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